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Blattsalate

Blattsalate bilden keinen festen Kopf wie man es z. B.

vom Eisbergsalat kennt. Zu den Blattsalaten zählen

z. B. Eichblattsalat und Lollo­Salat.

Die Blätter sind rund oder länglich, gezähnt oder glatt.

Der Geschmack der meisten Blattsalate ist im Ver­

gleich zum Eisbergsalat intensiver, selten bitter, oft­

mals süßlich mit leichtem Nussaroma.

Anbau

Blattsalate werden in den Vier­ und Marschlanden

angebaut.

Saison

Mai bis Oktober
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Feldsalat

Die länglichen runden 3 bis 5 cm langen Blätter sind

in einer Rosette angeordnet, die als Ganzes geerntet

wird. Das Besondere an Feldsalat ist, dass er auch

im Winter frisch geerntet werden kann. Durch seinen

Gehalt an ätherischen Ölen hat er einen angenehmen

Geschmack.

Anbau

Der Anbauschwerpunkt liegt in den Vier­ und

Marschlanden.

Saison

September bis März

Nutzung

Feldsalat lässt sich nicht nur roh als Salat, sondern

auch gedünstet als delikates Gemüse zubereiten.
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Rucola / Rauke
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Rucola / Rauke

Es gibt zwei verschiedene Sorten Rucola im Handel:

Die Salat­ oder Ölrauke hat 10 bis 15 cm lange,

eingebuchtete Blätter. Die wilde Rauke hingegen hat

länglich­schmale, stark gezähnte, kräftigere Blätter.

Der Geschmack ist scharf­würzig, mit einer nussigen

Note, der bei der wilden Rauke noch intensiver ist.

Anbau

Der Anbauschwerpunkt liegt in den Vier­ und

Marschlanden.

Saison

ganzjährig
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Petersilie

Petersilie zählt zu den beliebtesten Kräutern in

Deutschland. Petersilie hat je nach Sorte glatte oder

krause Blätter. Sie werden zum Würzen verwendet.

Bei Blattpetersilie – werden wie der Name schon sagt

­ die Blätter verwendet. Außer der Blattpetersilie gibt

es auch noch die Wurzelpetersilie, von der neben den

Blättern auch die Wurzel verwendet werden kann.

Anbau

Der Anbauschwerpunkt liegt für die Blattpetersilie in

den Vier­ und Marschlanden, für Wurzelpetersilie in

Bardowick.

Saison

Mai bis Oktober

Auf dem Frischmarkt wird grüne Blattpetersilie (meist

krausblättrig) ganzjährig angeboten.

Nutzung

Petersilie wird nicht nur frisch verwendet, sondern

auch getrocknet und tiefgefroren.
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Schnittlauch

In seinem Aussehen ähnelt Schnittlauch hoch

gewachsenem Gras. Die Blätter sind röhrenförmig

und etwa 25 cm lang. Der 25 bis 50 cm lange,

attraktive Blütenschaft trägt eine Scheindolde mit

rosaroten Blüten.)

Schnittlauch ist eine der wichtigsten Würzpflanzen:

Scharf im Geschmack, ähnlich wie Zwiebeln oder

Porree.

Anbau

Schnittlauch wird in den Vier­ und Marschlanden und

in der Winsener Elbmarsch angebaut.

Saison

Mai bis Oktober




